
Straßenabsenkung GZ11
mit Rücklaufdeich, Geh- und Radweg und Anwandweg

homogener Deichkörper
aus schluffigem Fein- bis Grobsand mit
2,5 Gew.-% Kalkzement stabilisiert
(Verhältnis Kalk : Zement = 1:1)
kf  ≤ 1x10-7 m/s

Straßenabsenkung
GZ11

≥ 50 Freibord³

Deichaufbau und
Deichaufstandsfläche
nach geotechnischen
Anforderungen

Geotextil
als Trenn- und Bewehrungsvlies nach
geotechnischen Anforderungen

Mutterboden (Vegetationszone)
in vorhandener Stärke abtragen 4 cm Asphaltdeckschicht (AC 11 DN)

14 cm bituminöse Tragschicht (AC 32 TN)
42 cm Frostschutzschicht

60 cm Gesamtaufbau

4 cm Asphaltdeckschicht
8 cm bituminöse Tragschicht

30 cm Frostschutzschicht

42 cm Gesamtaufbau

Ev2 ≥ 45 MN/m² Ev2 ≥ 45 MN/m²

Anwandweg GZ11Geh- und Radweg GZ11Rücklaufdeich GZ11Wegumschluss GZ11

Rohrrigole mit
Teilsickerrohr DN 150
und
Kontrollschächten
Abstand £100 m

≥
≥≥

≥ 

Wegaufbau gemäß Richtlinie für die Anlage und Dimensionierung
ländlicher Wege (RLW):
Landwirtschaftlicher Wirtschaftsweg in Standardbauweise
Spalte 1, 4 oder 7 (hoch bis gering beansprucht)

Detail A

Bankett ist versickerungsfähig
an die FSS des Wegunterbaus
anzubinden

Bodenverbesserung unterhalb Erdplanum
Straße gemäß geotechnischem Bericht in
einer Schichtstärke von 0,4 m durch
Einfräsen von Kalk-Zement
(Verhältnis Kalk : Zement 1:1)

Detail A
Entwässerung nach RAS-Ew
M 1:50

Filtermaterial

Dränvlies

Füllmaterial

TSR DN150
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Baugrundverhältnisse und Deichaufbau gemäß geotechnischem Gutachten.

Ökologische Maßnahmen gemäß gesonderter naturschutzfachlicher Planung.

Rücklaufdeich auf vorhandenen Deckschichten aufsetzen.
Deckschichten aus Anmoor, Torf und Tallehm belassen.

1:100
Straßenabsenkung GZ11 einschl. Rücklaufdeich
Regelquerschnitt
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Genehmigungsplanung

Anwandweg und unbefestigte Flächen sind im Überströmbereich des
Hochwasser-Rückleitungskorridors nach geotechnischen Anforderungen zu
sichern.

Im Überstörmungsbereich sind die Fahrbahnabschlüsse der
Sttraßen und Wege erosionsfest auszubilden
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